
 

 

 

Nierencheck 

 

Werden Nierenerkrankungen zu spät bemerkt, sind sie häufig irreversibel. Ziel der Diagnostik muss es 

daher sein, Risiken frühzeitig zu erkennen. Seit 2007 ist der Cystatin C-Test Bestandteil des EBM. Durch 

diesen Test können beginnende Schädigungen frühzeitig erkannt und entsprechende Therapien 

eingeleitet werden. 

Er lässt detaillierte Rückschlüsse auf die Filtrationsleistung der Nieren zu, da die 

Untersuchungsergebnisse unabhängig vom Alter, Geschlecht und der Muskelmasse bewertet werden 

können. Dies prädestiniert den Cystatin C-Test insbesondere für die Pädiatrie und Geriatrie.  

Der Cystatin C Test wird, ebenso wie andere Nierentests, nicht als Vorsorgeleistung der GKV an-geboten, 

so dass der Test wie die übrigen nur dann als GKV-Leistung abgerechnet werden kann, wenn ein 

begründeter Krankheitsverdacht vorliegt.  

Der Test, ergänzt um Urintests auf Albumin und Nitrit, eignet sich auch als IGe-Leistung zur 

eigenverantwortlichen Vorsorge. Interessierten Patienten kann die Durchführung des Cystatin C-Testes, 

für den Serum oder Plasma benötigt wird, sowie der Albumin- und Nitrit-Teststreifen, für die Urin 

benötigt wird, angeboten werden.  

EBM-Abrechnung: Der Cystatin C-Test wird nach EBM-Ziffer 32463 (9,70 Euro) abgerechnet. 

Mikroalbuminurienachweis: EBM-Ziffer 32135 (1,55 Euro)  

GOÄ-Abrechnung: Abgerechnet wird mit dem 1,15fachen Satz nach den GOÄ-Ziffer 3754 für Cystatin C 

(13,41 Euro), 3735 für Albumin (10,05 Euro) und 3652 für Nitrit (2,35 Euro). Hinzu kommt die 

Beratungsgebühr für den veranlassenden Arzt nach GOÄ-Nrn. 1 und 250 (2,3fach = 16,08 Euro) bzw. 

nach GOÄ-Nr. 3 (2,3fach = 20,11 Euro) je Beratung sowie unter Umständen die Transportgebühr von 

4,50 Euro nach Paragraf 10 GOÄ. 

 

 

 

 

 

 

 

   

Der Labortipp erscheint in Kooperation mit der Ärztezeitung. 
Der Verband der Diagnostica-Industrie (VDGH) vertritt als 
Wirtschaftsverband die Interessen von IVD-Industrie und Life 
Science Research Unternehmen. Sie stellen 
Untersuchungssysteme und Reagenzien zur Diagnose 
menschlicher Krankheiten her, sowie Instrumente, 
Reagenzien, Testsysteme und Verbrauchsmaterialien für die 
Forschung in den Lebenswissenschaften. 
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